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Mitteilungen — Communications — Comunlcazioni
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i:Mi M - Pailie oiii - Parte olliiiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — 8o initiations
Es werden vermisst: Versieherungsbrief Nr. 16877 von Fr. 2000, d. d.

6. Februar 1902, lastend auf der Liegensehaft Kat. Nr. 897, Kirehgasse 2,
St. Gallen; Kaufsehuldversieherungsbrief Nr. 14996 von Fr. 5000, d. d.
13. Februar 1896, lastend auf Parzelle Nr. 280, Metzgergasse 25, St. Gallen.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, die Titel innert der Frist von1

einem Jahre seit dieser Auskündung beim .Bezirksgeriehtspräsidium Sankt
Gallen' vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung e^olgt. (W 4272)

St. Gallen, den 31. August 1939. Bezirksgerichtskanzlei.

Troisifeme insertion. 1

Nons, President du Tribunal de Premiere Instanee, ordonnons au dö-
tenteur inroimu des "qu'ntre obligations au porteur de l'emprunt genevois
de 1880, 3 %, nus 133121, 189080, 171742, 167767, au montant de eent
franes ehaeune. ä ('exception des eoupons, de les produire et de les döposer
eil notre Greffe,'dans Ie d£lai de six mois ä dater de la premiöre insertion
de la präsente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera prononeöe.

• Genöve, le 26 juillet 1939. R. 2. (W 3821)
' Tribunal de Premifcre Instanee de Genfcve:

G. Poehon, president.

Kraftloscrkliii'imgeu — A limitations
Folgende Titel werden anmit naeh erfolglosen Aufrufen im Sehweize-

riseben Handelsamtsblatt Nrn. 202, 205 und 207 vom Jahre 1938 als kraftlos

erklärt:
2 Aktien der A. G. für Holzindustrie, Sperrplattenfabrik, Säge- und

Hobelwerk, in 'Entlebueh, Nrn. 329 und 330, von je Fr. 500, lautend auf
den Namen der Gebrüder Theiler, Farbsäge, Entlebueh. (W 475)

Entlebueh, den £6. September 1939.
Der Amtsgerichtspräsident:

Dr. J. Wieki.

Die im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt Nrn. 69, 72 und 75 vom
23., 27. und 30. Jlärz 1939 aufgerufene Obligation Nr. 38899 der Luzerner
Kantonalbank, Luzem, lautend auf Römisch-Katholiseher Kultnsverein für
Burgdorf und Umgebung, angegangen den 26. März 1910, Kapital Fr. 1000,
verzinslieh zu 3% %,.mit Coupons pro 17. März 1939 u. ff., wird, weil sie
innerhalb der anberaumten Frist von niemand vorgewiesen worden ist,
kraftlos erklärt. (W 476)

L u z e r n, den 25. September 1939.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:
Glanzmann.

Dureh Besehluss der 4. Kammer des Obergerielites vom 15. September
1939 wurde der vermisste Seheek Nr. 705693 für SFr. 3016.20, ausgestellt
am 30. Dezember 1936 von der Jugoslawischen Nationalbank in Belgrad
auf den Sehweizerisehen Bankverein Zürieh, als kraftlos erklärt (W477)

Zürieh, den 26. September 1939.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
.' ' Der Geriehtssehreiber i. V.: K. Huber.

I. Hauptregister — I. Registre' principal — I. Registro principale'
Zürich — Zurich — Zurigo

Beteiligungen usw. — 1939. 25. September. Die Texis soci4t4
anonyme textile Zurich, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 261 vom 6. November
1936, Seite 2613), dauernde Verwaltung von Beteiligungen au andern
Unternehmungen und Handel in Produkten der Textilindustrie usw., hat dureh
Besehluss der Generalversammlung vom 29. Juni 1939 das Grundkapital
von Fr. 500,000 behufs Beseitigung einer dureh Verluste entstandenen
Unterbilanz und Verrechnung eines Restbetrages auf Fr. 50,000
herabgesetzt, eingeteilt in 500 auf den Inhaber lautende, volleinbezahlte Aktien
zu Fr. 100. Die Erfüllung der gesetzliehen Vorschriften üher die
Kapitalherabsetzung wurde dureh öffentliche Urkunde vom 14.H September 1939
festgestellt. In Anpassung hieran und die Vorschriften des revidierten
Obligationenreehtes wurden die Statuten teilweise revidiert. Die der
Publikation unterliegenden Bestimmungen haben dadureli keine weitern
Aenderungen erfahren.

Handelsgeschäfte aller Art. — 25. September. Hasta A.-G.,
in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 33 vom 9. Februar 1934, Seite 365), Betrieb
von Handelsgeschäften aller Art. Fritz Wegmann und Luis Mariinon sind
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind er-
loselien. Dr. Guido Dubler ist nunmehr einziges Verwaltungsratsinitglied
und führt an. Stelle der bisherigen Kollektivuntersehrift Einzeluntersehrift.
Das Geseliäftslokal wurde an die Bahnhofstrasse 79,- in Zürich 1" (bei
Dr. G. Dubler) verlegt.

Innenausbau usw. — 25. September. Sibold & Co. Aktiengesellschaft,
in Z ü r i e h (S. II. A. B. Nr. 291 vom 12. Dezember 1935, Seite

'3050), Innenausbau usw. nans Leuppi ist aus dem Verwaltungsrat
ausgetreten und seine Unterschrift erlosehen. Das einzig verbleibende Ver-'
waltungsratsmitglied Paul Rinderkneeht führt anstatt Kollektivuntersehrift,
mun'Einzeluntersehrift. .• -

'Tabakindustrie .usw. — 25. September. In der Sullana A. G.,.
in Zürieh (S. II. A. B. Nr. 111 vom 13. Mai 1939, Seite 999), Fabrikation'
und Handel in Produkten der Tabakindustrie usw., ist die Unterschrift von
Simon Beer erlosehen. •

Mühle und F u 11 e r w a r e n. — 25. September. In der Kollek-
tivgesellsehaft Theodor Siegrist's Erben, in E g 1 i s a u (S. H. A. B. Nr. 216
vom 15. September 1933, Seite 2170), Mühle und Futterwarenhandel, heisst
die Gesellschafterin Emilie Wanner geb. Imhof (verw. Siegrist) infolge
Ehescheidung Emilie Siegrist geb. Imhof gesell. Wanner, von Wil bei Rafz
und Eglisau, in Eglisau. Die Prokura von Berthold Wanner-lmhof ist
erlosehen. •

Devotion a lien usw. — 25. September. Die Firma K. Grob, in
Zürieh (S. H. A. B. Nr. 75^vom 30. März 1939, Seite 657), Vertrieb von.
Devotionalien usw., hat ihren Sitz und der Inhaber seinen Wohnort nach
W e i h i n g e n verlegt. Die Proknristin Hilda Grob geb. Stngger wohnt
ebenfalls in Weiningen. Geseliäftslokal: An der Geroldswilerstrasse.

Nährmittel. —25. September. Dio Firma Otto Zingg, in Männe-
dorf (S. H. A. B. Nr. 197 vom 24. August 1938, Seite 1860),
Nährmittelfabrikation, ist infolge Aufgabe' des Geschäftes erlosehen.

26. September. Der Verwaltungsrat der Maschinenfabrik Riiti vorm.
Caspar Honegger, in Rüti (S. II. A. B. Nr.'159 vom 11. Juli 1939, Seito
1450), hat Kollektivproknra erteilt, an Hans Trump, von Sehänis (St. G.),
in Tann-Dürnten (Zürieh). Die Prokuristen zeiehnen unter sieh zu zweien-
oder je mit einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigten.

26. September. Die Autobetriebs A.-G. Zürich, in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 252 vom 27. Oktober 1936, Seite 2534), hat ihr Geseliäftslokal an den
Schneeglöggliweg 15, in Zürieh 9, verlegt.

Waren der T e x t i 1 i n d u s t r i e.'u s w. — 26. September. Der
Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Stfinzi Söhne, in II o r g e n (S. II.
A. B. Nr. 164 vom 17. Juli 1939, Seile 1497), Fabrikation lind Handel in
Waren der Textilindustrie usw., hat Kollektivprokura erteilt an Heinrich
Glogg. von und in Meilen, und Riehard Walder, von Zürieh, in Ilorgen.

Wolle usw. — 26. September. Inhaber der Firma Ren4 Atibert, in
K ü s n ae h t, ist Ren6 Aubert-de Kessele, belgischer Staatsangehöriger, in
Zollikon. Handel in Wolle und verwandten Artikeln. Goldbneherstrasse 84.

G a 1 a 1 i t h -, Holz- und P o r z e 11 a n - W a r e n. — 26. September.
Die Firma S. J. Buchmann, vormals A. Riiegg & Co., in Zürich (S. II.
A. B. Nr. 37 vom 14. Februar 1938, Seite 345), Import von Galalith-, Ilolz-
und Porzellanwaren, wird infolge Niehterreiehung des Mindestunisatzes und
Verzichtes des Inhabers auf die Eintragung gelöseht.

Wäse he-Spezialgeschäft. — 26. September. Die Firma
Othmar Scheiwiller, in Zürieh (S. II. A. B. Nr. 153 vom 4. Juli 1935,
Seite 1707), Herren-, Damen- und Kinderwäsehe-Spezialgesehäft, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Handel mit Columbien. — 26. September. Unter der Firma
SOSICO S.A. hat sieh, mit Sitz in Zürieh, auf Grund der Statuten vom
25. September 1939, eine Aktiengesellschaft gebildet. Sie bezweekt
den Handel mit Columbien in allen Handelsartikeln und kann sieh an
verwandten Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital .beträgt Fr. 70.000
und ist eingeteilt in 70 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000.
Hierauf sind Fr. 21.000 einbezahlt. Publikationsorgan der Gesellschaft ist
das Sehweizerisehe Handelsamtsblatt. Der Verwaltnngsrat besteht aus 1 bis
3 Mitgliedern. Als einziger Verwaltungsrat wurde gewählt Dr. Joseph
Kaufmann, von Zürich und Solotliurn, in Zürieh. Er führt Einzeluntersehrift.

Geseliäftslokal: Bleieherweg 8, in Zürich 1.
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" - -• Bern — Berne — Berna "

Bureau Aarwangen
1939. 26. September. Elektrizitätswerke Wynau, Aktiengesellschaft, mit

Sitz in L a n g e n t h a 1 (S. H. A. B. Nr. 98 vom 28. April 1939, Seite 886).
Die an Fritz Hug-Geiser erteilte Kollektivprokura ist erloschen.

Bureau Bern
Leinen, Baumwolle. — 25. September. Inhaber der Firma Eugen

Weill, in Bern, ist Eugen Weill, französischer Staatsangehöriger, in Bern.
Handel in Leinen und Baumwolle en gros und en dötail. Mühlemattstrasse

16.
25. September. Bat'a-Schuh-Aktiengesellschaft (Soci6t6 anonyme de

Chaussures Bat'a), mit Hauptsitz in Möhlin und Zweigniederlassungen
u. a. in Bern (S. IL A. B. Nr. 163 vom 15. Juli 1936, Seite

1722). In der Generalversammlung vom 15. Mai 1939 wurden die Statuten
teilweise revidiert. Zum Gesellschaftszweek gehört jetzt ausdrücklieh die
Fabrikation von und der Handel mit Gummiwaren aller Art Die Gesellschaft

wird rechtsgültig verpflichtet durch die Kollektivunterschrift je
zweier Mitglieder ihres Verwaltungsrates. Sollte der Verwaltungsrat aus
einem Mitglied bestehen, so führt dasselbe Einzeluntersehrift. Jan Bat'a ist
als Präsident zurückgetreten, verbleibt jedoch im Verwaltungsrat Das
Präsidium des Verwaltungsrates ist von Dr. Georg Wettstein übernommen
worden. Sodann wurde Kollektivunterschrift erteilt an den Direktor Josef
Simsa, Angehöriger des Protektorates Böhmen und Mähren, in Möhlin. Er
zeichnet kollektiv mit.je einein Mitglied des Verwaltungsrates.

25. September. Am 19. September 1939 ist unter dem Namen Fürsorgefonds

der N.B.K, eine Stiftung im Sinne von Art. 80 ff. Z.G.B,
errichtet worden, welche ihren Sitz in Bern hat. Der Zweck der Stiftung
ist, Angestellten und Arbeitern der «Neuen Baukontor Bern A.-G.», falls
sie infolge von Unfällen, Krankheiten oder vorgerücktem Alter
arbeitsunfähig werden, bzw. deren Ilinterlassenen, finanzielle Unterstützung zu
gewähren. Der Stiftungszweek kann auch erreicht werden durch
Mitwirkung bei Absehluss und Durchführung einer Gruppcnversieherung
(Pensionskasse) der Angestellten und Arbeiter der «Neuen Baukontor Bern
A.-G.» mit einer Versicherungsgesellschaft. Die Stiftung wird verwaltet durch
den vom Vcrwaltungsrat der «Neuen "Baukontor Bern A.-G.» ernannten
dreigliedrigen Stiftnngsrat als einziges Organ der Stiftung. Die Angestellten
und Arbeiter sind durch ein Mitglied im Stiftungsrat zu vertreten. Kollck-
tivnntersehrift führen je zu zweien: Charlea Glutz-Blotzheim, von und in
Solothurn, Präsident; Dr. Emil He.nze, von Lütschenthal, in Bern, Sekretär
und Protokollführer; llans Gurtner, von,Heimberg, in Liebefeld, Gemeinde
Köniz, Mitglied des Stiftnngsrates. Domizil: Murtenstrasse 8 c, bei der
«Neuen Baukontor Bern A.-G.».-

Bureau de Moulier
25 septembre. La soeiötö anonyme Courrier de la Valine de Tavannes,

avee siege i Tavannes (F. o. s. du c. du 1er avril 1936, n° 77, page
803), exploitation du journal «Courrier de la Vallöe de Tavannes», de
sontenir et de devclopper sa publication, a ete declaree dissoute par
dteision de l'assemblöo generale ordinaire des actionnaires du 31 juillet
1939. L'actif et le passif sont repris par la raison individuelle «H. Krämer»,
imprimerie ä Tavannes. La liquidation de cette soci<5t6 ötant terminöe, eette
raison sociale est radi6e.

Imprimerie, Edition d'un journal, etc. —> 25 septembre.
La raison individuelle H. Kramer, imprimerie A Tavannes'(F. o. s. du c.
du 27 mai 1918. n° 203, page 1382), ayant repris l'actif et le passif de la
society anonyme «Courrier de la Vallöc de Tavannes», avee siöge ä
Tavannes. dissoute et radiöe, ajoutc ä son genre de commerce: exploitation
dn journal «Courrier de la Valläe de Tavannes» et ödition de l'«lndieateur
du Jura bernois».

Luzern — Lucerne — Lucerna
Elektrische Installationen. — 1939. 25. September. Die

Firma Paul Affentranger, elektrische Installationen jeder Art, Verkauf
elektrischer Apparate und Beleuchtungskörper,-in Luzern (S. II. A. B.
Nr. 23 vom 29. Januar 1934, Seite 258), verzeigt als Geschäftsdomizil:
Bundesstrasse 16.

Photographie he Arbeiten, Malereien. — 25. September.
Der Inhaber der Firma Giuseppe Lepek, Kunstanstalt für moderne
photographische Vergrös8erungcn und Malereien, Handel in Weisswaren und
Aussteuern, in Luzern (S. II. A. B. Nr. 65 vom 18. März 1938,.Seite 617),
vorzeigt als Geschliftsnatur nunmehr: Kunstanstalt für moderne
photographische Vcrgrösserungcn und Malereien.

25. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Federschmierapparate

«Simplex» A. G., Fabrikation und Vertrieb des Federsclunier-
apparates «Simplex», mit Sitz in Luzern (S. II. A.' B. Nr. 248 vom
22. Oktober 1932, Seite 2486), wird gemäss Entscheid der kantonalen
Aufsichtsbehörde über das Handelsregister vom 13. September 1939 und nach
Art. 89 der Verordnung über das Handelsregister .vom 7. Juni 1937 von
Amtes wegen gestrichen.

Käserei, S c h w e i n e Ii a n d 1 u n g. — 26. September. Die Firma
Jos. Anton Barmettier, Käserei und Schweinehandlnng, in Rothenburg
(S. II. A. B. Nr. 110 vom 14. Mai 1925, Seite 841), ist infolge Ablebeus
des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Ray. Barmettier, in Rothenburg, ist Rayinund
Barmettlcr, von Buochs (Nidwaiden), in Rothenburg, welcher Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Jos. Anton Barmettier» auf den 1. März'
1939 übernommen hat. Käserei und Schweinehandel.

• G e f 1 ii g e 1 f u 11 e r. — 26. September. Der Inhaber der Firma Otto
von Niederhäusern, Geflügelfuttcrhandliing, in Luzern (S. II. A. B.
Nr. 159 vom 11. Juli 1938. Seite 1547), hat den persönlichen und Gesehäfts-
sitz nach Ebilcon verlegt Kaspar Kopp-Strasse.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Weine und Spirituosen. — 1939. 19. September. Die

Kollektivgesellschaft Hofer & Co., in Basel (S. II. A. B. Nr. 107 vom 9. Mai 1935,
Seite 1190), Handel in Weinen und Spirituosen, wird in eine Kommanditgesellschaft

umgewandelt Als Kommanditär mit der Summe von Fr. 1000
tritt in die Gesellschaft ein Martin Alfred Hofer-Walter, von und in Basel.
Dem Kommanditär wird Einzelprokura erteilt

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Trikot- und Manufakturwnren, Bekleidung. — 1939. 24.

September. Inhaberin der Firma Ida Stehrenberger, in Wil, ist Ida Stehrenbergcr,
von FrilIschen (Thurgau), in Wil. Trikot-und Manufakturwaren, Bekleidnngs-
artikel; Säntislrasse 29.

24. September. Die Firma Albert Rohner, Schuhhandlung, Schuhwaren-
gesehäft, in An (S. H. A. B. Nr. 291 vom 26. Oktober 1896, Seite 1218), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Schuhgeschäft. — 24. September. Wwe. Sophie Rohner-Ammann,
Albert Rohner und Paul Rohner, alle von und in Au, haben unter der Firma
Albert Rohner's Erben, in Au, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 11. September 1939 ihren Anfarg nahm. Schuhgeschäft; Dorf.

24. September. Bat'a-Schuh-Aktiengcsellschaft (SocKte anonyme de
chaussures Bat'a), mit Hauptsitz in Möhlin und Zweigniederlassung in
St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 182 vom 6. August 1936, Seite 1828). In der
Generalversammlung vom 15. Mai 1939 wurden die Statuten teilweise
revidiert und dem neuen Recht angepasst. Die früher veröffentlichten Bestimmungen

haben dadurch folgende Aenderungen erfahren: Zum Gesellschaftszweck

gehört jetzt ausdrücklich die Fabrikation und der Handel mit Gumnii-
waren aller Art. Die Gesellschaft wird verpflichtet durch die
Kollektivunterschrift je zweier Mitglieder ihres Verwalturgsratcs. Sollte der
Verwaltungsrat aus einem Mitglied bestehen, so führt dasselbe Einzelunterschrift.
Jan A. Bat'a ist als Präsident zurückgetreten, verbleibt aber Mitglied des

Venvaltungsrales. Präsident des Vcrwaltungsrates ist nunmehr Dr. Georg
Wettstein. Kollektivunterschrift wurde erteilt an den Direktor Josef Simsa,
Angehöriger des Protektorates Böhmen und Mähren, in Möhlin. Er zeichnet
kollektiv mit je einem Mitglied des Verwaltungsrates.

Holzwolle, Brennholz. — 24. September." Fritz Lindner's Erben,
Kollektivgesellschaft, Holzwollefabrikation und Brennholzhandlung, in
Lichtensteig (S. H. A. B. Nr. 2S0 vom 29. November 1933, Seite 2795). Die
Gesellschafterin Mathilde Sehobinger-Lindner vohntnunmehr in Rorsehaehcr-
berg.

24. September. Otto Pezold, Granit-& Marmorwerk, in Wil (S. H. A. B.
Nr. 226 vom 27. September 1932, Seite 2287).' Der Prokurist Hermann Egli
ist Bürger von Zuzwil.

Buchdruckerei — 24. September. A. Meyerhans Erben,
Kollektivgesellschaft, Buchdruckerei, graphische Anstalt, in Wil (S. II. A. B. Nr." 58

vom 10. März 1934, Seite 642). Agnes Meyerhans ist nunmehr volljährig;
sie zeichnet nicht.

Kolonialwaren. — 24. September. Die "Firma Johann Oberholzer-
Braun, Kolonialwarenhandlung, in Gossan (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März
1935, Seite 753), ist infolge Veräusserung des Geschäftes erloschen.

Chemisch-technische Produkte. — 24. September. Die Firma
K. Bruder, Vertretungen in chemisch-technischen Produkten usw., in Tübacli
(S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1938, Seite 12), ist infolge Aufgabe des

Geschäftes erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Agenee mobiliere. — 1939. 22 septembre. La raison Fracbe-
boud-Krebs, ä L au s a n n e,; agenee mobiliere (F. o. s. du c. du 22 juillet
1938), est radiöe ensuite de remise de commerce.

• Cordonnerie. — 25 septembre. La raison Oreste Rossi, ä

Lausanne, cordonnerie (F. o. s. du c. du 27 avril 1927), est radiee em-uite
de dec&s du titulaire. "

25 septembre. La Soci^td anonyme de l'Hölel Royal, ayant son siege
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 12 mai 1937), a, dans son assemölee
generale du 23 decembre' 1937, nomine administrates Frederic »Savary,
de Payerne, ä Lausanne. Les • adininistratfeurs dejä iuscrits sont: Adolphe
Rothen, president; Jules Taillens, vice-president; Albert Steadier, secretaire;

Adolphe Haeberli, adiniuistrateur-delögue; Walter Strittinatlcr. La
societe est engagöb par la signature individuelle de l'aduiinistrateur-
del6gue Adolphe Haeberli ou par la signature collective de deux antres
administratcurs. •

Gypscrie, peinture. — 25 septembre. La raison Jules Simonin,
ä Lausanne, enlreprise de'gypserie et peinture (F. o. s. du e. du
6 juillet 1935), est radiöe d'office ensuite de deces du titulaire.

Restaurant. — 26 septembre. La soeiöte en nom collectif
Wattelet et Chambaz,. ä Lausanne, exploitation du Restaurant du
Faucon (F. o. s. du e. du 9 mai 1939), est dissoute. La liquidation ölant
terminee, cette raison sociale est radiee.

Crayons, agrafeuses, ete. — 26 septembre. La niaison Martin
Rohlwes, ä Bäle. inscrite au registre du commerce du canton de R.ilc
le 15 avril 1929 et publice dans la Feuille' offieielle snisse du' eomiimrce
du 22 avril 1939, derniere publication F. o. s. du c. du 16 mai 1939, a
transfere son domicile commercial ä Lausanne. Le titulaire est Martin
Rohlwes alllö Schmidt,-de Bäle, domicilii ä Lausanne. La procuration
individuelle est conföree ä Ilse Rohlwes nee Schmidt, l'emnie du titulaire.
Representations cn crayons, commerce d'agrafcuses, agrafes et articles
spöciaux pour bureaux. 23, avenue Dapples.

Bureau de Veve'y

Bouehcrie, eharcuterie. — 26 septembre. La raison Paul
Perrond, ä La Tour-de-Peilz, bouchcric, eharcuterie (1". o. s. du c.
du 19 septembre 1919, n° 225. page 1653), est. radiee eusuite do remise
de eommerce. L'actif et le passif commercial sout repris par la societe en
nom collectif «Pcrroud freres» ä La Tour de-Peilz."

Auguste-Robert-Marcel et Roger-Panl-Francis, fils de Paul Emile
Perroud, de Berlens (Fribourg), domiciles ä La Tour de-l'eilz, out eou-
stituö ä La Tour-de-Peilz, sous la raison sociale Perroud fröres uiie
societe en nom collectif commencee le 31 mars 1939. La societe repreml
l'actif et le passif de la raison «Paul Perroud», radiee. Exploitation d'une
boucherie-eharcuterie. Grand'nie n° 37.

Genf — Genöve — Ginevra
1939. 23 septembre. La societe anonyme dite Economa Drogueric S. A.

en liquidation, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 novembre 1935,

page 2767), est radiee ensuile de la cloture de sa liquidation.
23 septembre. SocKtS pour l'Explolfation d'Immeubles Urbains, societe

anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 juillet 1935, page 1919). Raymond
Vernet, de et ä Geneve, a ete nomme unique administratcur avee signature.
L'administraleur Canaille Riebard, demissionnaire, est radie et ses pouvoirs
eteints. Adresse Passage des Lions 5 («Hude de MMcs Piclet et Vernet,
avocats).

Participations finaneiöres..— 23 septembre. Aux termes d'acle
passö le 21 septembre 1939, il a etö constitue sous la raison sociale Breba S. A.
avee siege ä Genöve, une sociötö anonyme ayant pour but d'administrcr
et de gerer toutes valcurs et participations finaneicres sans faire appel au
publie. Elle pourra effecluer soit pour son comptc, soit pour le compte de

tiers, toutes operations se rattaehant direclemcnt ou indirectcment
au but principal. Le capital social, enticrement libere, est de 50,000 fr.,
divisSen 100 aetions de 500 fr. chaeune, toutes au porteur. L'organe de
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publicity de la society est la Feuille officielle Suisse du commerce. La societe
est administrei par un conscil d'administration compose d'un ou plusieurs
membrcs. Andrö d'Arbigny, de et ä Geneve, a ötö nommö administrateur
unique avee signalure individuelle. Adresse de la soeicte: Boulevard Georges
Favon 1 (elude de MMcs Naville et Gampcrt, notaires).

Participations finaneieres. — 23 septembre. Aux termcs d'aete
passe lc 21 septcmbre 1939, il a cte constituc sous la raison sociale Salbe S. A.,
avec siege ä Geneve, une soeiöte anonyme ayant pour but d'administrer
et de gerer toutes valeurs et participations finaneieres sans faire appcl au
public. Elle pourra cffectucr soit pour son eompte, soit pour le eompte de
tiers, toutes operations se rattacliant directement ou indirectcment au but
principal. Le capilal social, cnticrement libörö, est de 50,000 fr., divise en
100 actions de 500 fr. chacune, toutes au porteur. L'organe de publicity de
la societe est la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö est admi-
nistree par un conscil d'administration compose d'un ou plusieurs membres.
Andre d'Arbigny, de et ä Geneve, a ete nomme adminislratcur unique avcc
signature individuelle. Adresse de la socictö: Boulevard Georges Favon 1

(ötude de MMes Naville et Gampcrt, notaircs).

Participations finaneieres. — 23 septembre. Aux termes d'aete
passe le 21 septembre 1939, il a dtc constituc sous la raison sociale Tesso S. A.,
avee siege ä Geneve, unc socidtd anonyme ayant pour but d'administrer
et de gcrer toulcs valeurs et participations finaneieres sans faire appel au
public. Elle pourra effcctuer soit pour son eompte, soit pour le eompte de
tiers, toutes operations sc rattachant directement ou indirectcment au but
principal. Le capital social, entierement libcre, est de 50,000 fr., divisd en
100 aclions de 5Ö0 fr. chacune, toutes au porteur. L'organe de publicile de
la socield est la Feuille officielle suisse du commerce. La socidte est admi-
nislree par un conseil d'administration compose d'nn ou plusieurs membres.
Andre d'Arbigny, de et ä Geneve, a dtd nommd administrateur unique avcc
signalure individuelle. Adresse de la socidtd: Boulevard Georges Favon 1

(etude de MMes Naville et Gampert, notaires).
23 septembre. Aux termes d'aete passe le 19 septembre 1939, il a dtd

constitue sous la raison sociale Socidtd de Mdcanique de Prdclsion, Geneve,
une societe anonyme ayant pour objet d'effectuer en Suisse ou ä l'etrangcr,
soit pour son eompte, soit pour le eompte de tiers, soit en participations:
a) l'achat, la prise, la mise en valcur, l'exploitation dircctc ou indirectc, la
cession totale ou partielle de tous brevets concernant des inventions mc-
caniques ou autres; b) l'ctude, l'achat, la ventc ou l'exploitation, en tous
lieux et par tous moyens, de tous apparcils mdeaniques ou autres, materiel,
objets, produits ou autres; c) la construction desdits appareils, l'achat, la
creation, l'amdnagemcnt, la vente, la location en tous lieux d'atcliers, cn-
scignes, magasins, terrains ou immeubles; d) la erdation de toutes soeidtds
dont l'objct repondrait au but social ci-dcssus defini, la participation ä ccs
societes par voie d'apport, de souscription ou d'acqnisition de titres ou parts,
ou de teile manierc qu'il appartiendra. Lc siege de la socidte est ä Gcndve.
Le capital social est de 50,000 fr., libdre ä concurrence de 20,000 fr. et divisd
en 500 actions de 100 fr. chacune, au porteur. Toutes les publications de la
socidte ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. La sociele est
ä'dministree par un dbnscil d'administration compose de un ou plusieurs
membres. Le conscil d'administration est formd de Maurice Berthoud, dd

et ä Geneve, president; Ernest Voumard, de Tramclan (Berne), ä Geneve,
secretaire; Charles Dom, originaire d'Allemagne, ä Geneve, et Marius
Rcnaud, de Carougc (Geneve), ä Geneve. La socidtd est ehgagee par
la signature collective de deux adminisliateurs. Adresse de la socidtd: Quai
des Bergucs 23 (Bureau de Berthoud et Cic, agents de change).

23 septembre. Socidtd Auxiliaire d'Etudes et de Participations, socicte

anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 11 novembre 1936,

page 2653). Georges Barbey, de Geneve, ä Coppet (Vaud), est designd comme
foudd de pouvoirs avcc signature individuelle.

25 septembre. La Societö Immobilifere La Cheneraie, socidtd anonyme
dont le siege esL ä Genöve (F. o. s. du c. du 19 mai 1938, page 1124),
a, dans son asseniblde gendrale du 19 septembre 1939, decidd sa dissolution.

Sa liquidation elant terminde, la soeidtd est radiec.
25 septembre. La Societd Immobilere Les Glais, societd auonyme ayant

son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 11 octobre 1932, page 2389), a,
dans son asseniblde gdnerale extraordinaire des aetionnaires du 24 mai
1939, void sa dissolution. La liquidation dtant terminde, la soeield est
radice.

Affaires immobilidres et finaneieres. — 25 septembre.
Agence Metdor S. A., i Geneve (F. o. 8. du c. du 8 fdvricr 1939, page
273). Paul Boillal, direeteur, est radid. et ses pouvcirs dteinLs.

Participations fiuancidres. — 25 septembre. Aux termes
d'aete passe le 23 seplembre 1939, il a dtd constitud sons la raison sociale
Alis S. A., avee siege ä Genöve, une socidtd anonyme ayant pour
but d'administrer et de gdrer toutes valeurs et participations finaneieres
sans faire appel au public. F.Uo pourra effecLucr soit pour son eompte, soit
pour lc eompte de tiers, toulcs opdrations se rattachant directement ou indirec-
tenienl an bnl principal. Le capilal social, entidremcnt libdrd, est de 50,000 fr.,
divisd en 100 actions de 500 fr. chacune, toutes au porteur. L'organe de pnblicitö
de la socidtd est la Feuille officielle suisse du commerce. La soeidtd est
administree par un conscil d'adminislralion eoinposd d'un' ou plusieurs
membres. Andre d'Arbigny, de et ä Genöve, a dtd nommd adniinistralenr
unique avee signalure individuelle. Adresse de la sociöld: 1, Boulevard
Georges Favon (ötudo. de MM" Naville et Gampert, notaires).

Andere, durcJi Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt uoigeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille otficrelle suisse du commerce par des lots on ordonnances

«Treuga» Holding A. G. in Liq., Glarus

Liquida lious-Sehuldenruf.

Dritte Veröffentlichung.
Hierorts unbekannte Gläubiger der «Trcnga» Holding A. G. in Glarus,

in Liquidation, .wenh n hicdurch aufgefordert, ihre Ansprüche beförderlieh
bei der Gesellschaft anzumelden. (A. A. 2231)

Glarus, den 22. August 1939. Die Liquidatoren.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Bundesrafsbeschluss
fiber die Landesversorgung mit flüssigen Kraft- und Brennstoffen

(Yom 26. September 1039.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den Bundesratsbeschhiss vom 30. August 1939 ül>cr

Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrcchtcrhaitung der Neutralität,

beschließt:

I. Allgemeines.

Art. .1. Den nachstehenden Vorschriften sind unterstellt der Import,
die,Produktion, der Handel und der Verbrauch jeglicher Art von

a) flüssigen Kraft-und Brennstoffen (Benzin, Benzol, leichte Oelc der Koh-
lcndcstillation, Petrol, sowie Diesel- und Heizöle aller Art);

b) Mineralölen, wie Schmierölen, Isolicrölcnundmincralölhaltigcn Sehmier¬
stoffen, sowie Aufbcsserungsmilteln für Kraftstoffe.

Das Volkswirtschaftsdcpartcment bestimmt im einzelnen die unter lit. a)
und b).fallenden Warengattungen.

Art. 2. Das Volkswirtschaftsdcparlemcnt ist ermächtigt, die Rationierung

des Verbrauches von flüssigen Kraft- und Brennstoffen anzuordnen.
Die Rationierung ist nach den vorhandenen Warenbeständen, nach den

Importmöglichkcilcn und unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen
Bedeutung der Vcrbrauchergruppcn durchzuführen.

Art. 3. Zur Erzielung eines möglichst "sparsamen Verbrauches an
flüssigen Kraft- und Brennstoffen ist das Kriegs-Industrie- und -Arbeitsamt
zur Durchführung folgender Massnahmen ermächtigt:

a) Aufstellung von technischen Vorschriften, die eine Einsparung von
flüssigen Kraft- und Brennstoffen gewährleisten,

b) Erfass von Vorschriften über die Beschaffung und Anwendung von Er-
satzkraflsloffcn und Verwertung der Altölc. '

II. Rationierung von Kraftstoffen für Personenwagen, Lieferwagen (unter
1 Tonne Nutzlast) und Motorräder.

Art. 4. Die Abgabe von flüssigen Kraftstoffen an Personenwagen, Lieferwagen

und Motorräder erfolgt ausschliesslich gegen Ralionicrungsschcine.
Die Fahrzeuge werden in folgende Kategorien eingeteilt:
Kategorie A: Fahrzeuge, die für die Aufrechtcrhallung von

lebenswichtigen Bclricbcn und Anslallen unentbehrlich sind.

Kategorie B : Fahrzeuge, die für die Aufrechtcrhaltung des Geschäftsbetriebes

und der persönlichen Existenz-unentbehrlich sind.

Kategorie C: Fahrzeuge, deren Nichlvcrwcndiing eine wesentliche
Erschwerung der Berufstätigkeit oder des Geschäftsbetriebes zur Folge hätte.

.Kategorie D : Fahrzeuge mit anderer Zwcckvcrwcndung.
I Die Rationierung der flüssigen Kraftstoffe wird nach den vorstehenden

Kategorien und nach Massgabe des Bedarfs abgestuft.
Wenn es die Sicherstcllung der Kriegswirtschaft erfordert, kann die

Abgabe von flüssigen Kraftstoffen an Fahrzeuge einer oder mehrerer der
genannten Kategorien, entsprechend ihrer Wichligkeit, ganz eingestellt werden.

Die Einteilung in Kategorien ist Sache der Sektion für Kraft und Wärme,
ausgenommen die Fahrzeuge der kantonalen Zentralvcrwaltung, deren
Einteilung den Kantonen obliegt.

Die Zuteilung der Ralionicrungsscheine an die Angehörigen des
diplomatischen Korps erfolgt durch die Abteilung für Auswärtiges des Eidgcnös-
schen Politischen Departements.

Art. 5. Fahrzeuge, deren Brennstoffverbrauch, gemessen an der Leistung,
als anormal hoch zu betrachten ist, können vom Bezug von flüssigen
Kraftstoffen ausgeschlossen werden.

III. Rationierung von Kraftstoffen für Motorlastwagen (1 Tonne und
mehr Nutzlast) und Traktoren.

Art. 6. Die Abgabe von flüssigen Kraftstoffen erfolgt gegen Rationic-
rungsseheine im Verhältnis der durch die Bedürfnisse der Kriegswirtschaft
bedingten tonnen-kilometrisehen Leistungen der Fahrzeuge und unlcr
angemessener Berücksichtigung der Existenzmögliehkcit der Betriebe.

Das Kricgs-Industric- und -Arbeitsamt ist crmächligt," die Organisation
von lokalen oder regionalen Arbeitsgemeinschaften, sowie von Sammeltransporten

zu fördern. Die Arbeitsgemeinschaften haben eine ralioncllc Ausnützung

der Motorlastwagcn und Anhänger, Traktoren und der Kraftstoffe zu
gewährleisten.

Wo Arbeitsgemeinschaften bestellen, crfolgL die Zuteilung von flüssigen
Kraftstoffen grundsätzlich nicht an das einzelne Fahrzeug ihrer Mitglieder,
sondern an die Arbeitsgemeinschaft.

Die Einzelheiten werden durch das Kriegs-Industrie- und -Arbeitsamt
geordnet.

Art. 7. Lastwagen und Traktoren, deren Betrieb kriegswirtschaftlich
nicht begründet oder deren Kraftstoffverbrauch, gemessen an der Leistung,
als anormal hoch zu betrachten ist, können vom Bezug von Kraftstoffen
ausgeschlossen werden.

IV. Rationierung von Kraftstoffen für Gesellschaftswagen.
Art. 8. Für private, nicht für konzessionierte Betriebsleistungen

verwendete Gesellsehaftswagen (Personenwagen mit mehr als 8 Sitzplälzcn)
werden flüssige Kraftstoffe nur nach Massgabe der verfügbaren Mengen
zugeteilt.

V. Lieferungen an die Armee.

Art. 9. Die Sektion für Kraft und Wärme stellt der Armee die erforderlichen

Mengen von flüssigen Kraft- und Brennstoffen und von Mineralölen
und mineralölhaltigen Sehmierstoffen zur Verfügung.

Sie ordnet die Bezugsweise im Einvernehmen mil den zuständigen Armeestellen.
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VI. Lieferungen an öffentliche Transportanstalten und kantonale
Verwaltungen.

Art. 10. Die Zuteilung von flüssigen Kraftstoffen an die öffentlichen
Transportanstal ten (Eisenbahnen und Schiffahrtsgcsellschaften, Automobil-
dienste der Post- und Tclcgraphcnvcrwaltung, konzessionierte Automobilbetriebe

und Fluglinien) sowie an die für die Aufrcchtcrhaltung der
staatlichen Verwaltung unentbehrlichen Fahrzeuge erfolgt gemäss den von den
zuständigen Behörden angeordneten bzw. von ihnen genehmigten
Betriebsleistungen.

VII. Feuerung für gewerbliche, industrielle und landwirtschaftliche Zwecke.

Art. 11. Das Volkswirtschaftsdeparlcmcnt setzt für die Abgabe von
flüssigen Kraft- und Brennstoffen für gewerbliche, industrielle und
landwirtschaftliche Zwecke Richtlinien fest.

Im Rahmen dieser Richtlinien kann die Erteilung von Bczugsbevilli-
gungen den Kantonen übertragen werden.

Die Zuteilung erfolgt nach den in Art. 2 genannten Grundsätzen. '
VIII. Feuerung für Heizzwecke.

Art. 12. Das Volkswirtschaftsdcpartemcnt setzt die Abgabe von flüs-;
sigen Brennstoffen für Raumheizung Normen fest.'

Im Rahmen dieser Normen kann die Erteilung von Bczugsbcwilligungen
den Kantonen übertragen werden.

Die Zuteilung erfolgt nach den in Art. 2 genannten Grundsätzen.
Die Abgabe kann an die Bedingung einer. Einschränkung der Zahl der

zu beheizenden Räume geknüpft werden.

IX. Flüssige Kraft- und Brennstoffe für den Haushaltbedarf.
' Art. 13. Das Kriegs-Industric- und -Arbeitsamt setzt periodisch Maxi-

malmcngcn für den Bezug von flüssigen Kraft- und Brennstoffen für Lcucht-,
Koch- und Reinigungszwecke fest.

Die Bczugsbcwilligungen werden von den Kantonen erteilt. Sic sind
befugt, dieses Recht an die Gemeinden zu delegieren.

X. Mineralöle, mineralölhaltige Schmierstoffe.

Aufbesserungsinittel für Kraftstoffe.
Art. 14. Ucbcr die Abgabe von Mineralölen, Schmierstoffen und Auf-

besscrungsmittcln für Kraftstoffe erlässt das Kriegs-Industric- und-Arbeitsamt
besondere Weisungen.
Die Zuteilung erfolgt nach den in Art. 2 genannten Grundsätzen.

XI. Import und Handel mit den In'Art. 1 genannten Stoffen.

Art. 15. Firmen, die flüssige Kraft- und Brennstoffe, Mineralöle und
mincralölhaltigc Sehmierstoffe odc£, Aufbcsscrungsmittel für, Kraftstoffe
importieren wollen, haben ihre Einfuhrgesuche an die Ilandclsabteilung des
eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartcmcnts und ein Doppel an die Sektion
für Kraft und Wärme des eidgenössischen Kriegs-Industric- und Arbeitsamtes
in Bern zu richten.

Art. 16. Der Grosshandcl, die Wiederverkäufer und andere Vcrlriebs-
stcllcn für flüssige Kraft- und Brennstoffe oder für Mineralöle und
mincralölhaltigc Schmierstoffe sind verpflichtet, Anordnungen über die LägCrung,
den Vertrieb und die Verwendung der Ware, die von der Sektion für Kraft
und Wärme an die Importeure oder an sie selbst ergehen, durchzuführen.

Importcure und Handelsfirmen haben über den Lagerbestand, den Zu-
und Abgang von flüssigen Kraft- und Brennstoffen, von Mineralölen und
mincralölhaltigcn Schmierstoffen Buchhaltung zu führen.'

XII. Bestandesaufnahmen und Beschlagnahmungen.

Art. 17. Das Kriegs-Industric- und -Arbeitsamt ist ermächtigt,
Bestandesaufnahmen und im Falle zwingender Notwendigkeit' Bcsehlagnahmungen
gemäss den gesetzlichen Vorschriften über die Kriegswirtschaft anzuordnen.

XIII. Kontrollmassnahmen.

Art. 18. Die Kontrolle über die Durchführung dieser Vorschriften obliegt
der Sektion für Kraft und Wärme.

Sic ist berechtigt, alle hierzu notwendigen Erhebungen durchzuführen.
Die Beteiligten sind verpflichtet, ihr alle erforderlichen, für die Beurteilung
des Falles notwendigen Unterlagen zur Verfügung zu stellen.

j
XIV. Strafbestimmungen.

Art. 19. Widerhandlungen gegen diesen Bundcsratsbcschluss und gegen
die Vollzichungsvorschriftcn und Einzelvcrfiigungcn des cidgcnössischcnVolks-
wirtsehaftsdepartements und des Kriegs-Industric- und -Arbeitsamtes,
insbesondere :

Kauf und gewerbsmässige Abgabe von flüssigen Kraft- und Brennstoffen;
Mineralölen und mincralölhaltigcn Schmierstoffen der in Art. 1 umschriebenen
Art ohne Bewilligung oder ohne Bezugsscheine,

missbräuchlielic Verwendung von Bezugskarten, wie Ucbcrtragung von
Bezugsscheinen, Weiterverkauf von flüssigen Kraft- und Brennstoffen,
Mineralölen und mincralölhaltigcn Schmierölen, die gestützt auf die Bezugsscheine

bezogen wurden,
Verletzung der Pflicht zur Bestandcsaufnahme und zur Buchführung über

die Lagerbestände,
werden mit Busse bis zu Fr. 5000.— bestraft. Auch die fahrlässige

Begehung ist strafbar.
Die allgemeinen Bestimmungen des Bundesstrafrechts finden Anwendung.
Gegenüber Firmen, die diesen Bundcsratsbcschluss und seinen Vollzie-

hungsvorschriftcn zuwiderhandeln, kann die Zuteilung von flüssigen Kraft-
und Brennstoffen, Mineralölen und mincralölhaltigcn Schmierstoffen gesperrt
werden.

Art. 20. Werden die Widerhandlungen im Geschäftsbetrieb einer
juristischen Person oder einer Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft begangen,
so finden die Strafbeslinimungcn auf die Personen Anwendung, die für sie

gehandelt haben oder hätten handeln sollen, jedoch unter solidarischer
Mithaftung der juristischen Person oder der Gesellschaft für die Bussen und
Kosten.

Art. 21. Zur Beurteilung der Widerhandlungen sind die im Bundesrats-
beschluss betreffend die Einsetzung von strafrechtlichen Kommissionen
des Volkswirtschaftsdepartements vom 1. September 1939 vorgesehenen
strafrechtlichen Kommissionen des eidgenössischen Volkswirtschaftsdeparte-
ments zuständig.

XV. Vollzug.
Art. 22. Dieser Bundcsratsbcschluss tritt am 1. Oktober 1939 in Kraft.

Das Volkswirtschaftsdcpartemcnt und das Kriegs-Industric- und -Arbeitsamt
sind mit dem Vollzug beauftragt. Sic sind ermächtigt, die Kantone und die
zuständigen Organe der Wirtschaft zur Mitarbeit heranzuziehen.

Das Kriegs-Industric- und -Arbeitsamt wird vierteljährlich, erstmals
auf Ende Dezember 1939, dem Volkswirtschaftsdepartement zuhanden des
Bundesrates Bericht erstatten über die in Ausführung dieses Beschlusses
getroffenen Massnahmen. • • i

XVI. Uebergangsbestimmung.

^
Art. 23. Bis zum Erlass der Ausführungsvorschriften durch das

Volkswirtschaftsdcpartemcnt und das Kriegs-Industrie- und -Arbeitsamt wird das
Volkswirtschaftsdcpartemcnt über die Fortdauer der bisherigen provisorischen
'Rationierung von flüssigen Kraft- und Brennstoffen die erforderlichen
Verfügungen treffen. 229. 28. 9. 39.

c

Arret! du Conseil federal
sur l'approvislonnement du pays en carburants et combustibles liquides

(Du 26 septembre 1939.)

Le Conseil federal-suisse, 1

vu.l'arrete federal du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres ä assurer
Ha securite du pays et le maintien de sa neutrality, arröte:

I. Generalltes. * i. -s -

Article premler. Sont soumis aux prescriptions suivantes l'importation,
la production, le commerce et la consommation de toute nature:

a) De carburants et combustibles liquides (benzine, benzol, huiles lögercs
provenant de la distillation du charbon, pctrolc, ainsi qu'huiles de tout
genre pour moteurs Diesel et usages de combustibles);

b) D'huilcs mineralcs, tcllcs que huiles lubrifiantes', huiles isolantcs et
lubrifiants contcnant des huiles mineralcs, ainsi que produits addition-
ncls bonificatcurs de carburants.

Le döpartement de l'economie publique designe les categories de mar-
chandiscs prevues sous les lettres a et b.

Art. 2. Le departement de l'ccönömic publique est autorisö ä ordonncr
le rationnement de la consommation des carburants et combustibles liquides.

Le rationnement s'opcrcra sur la base des stocks en reserve, des
possibility d'importation et en raison de l'importancc economique des groupe-
ments de consommateurs.

J Art. 3. A l'effet d'assurer unc consommation de carburants et combustibles

liquides aussi economique que possible, l'office de guerre pour l'industrie
et le, travail est autorise ä user, notamment, des moyens suivants:

a) Etablir certaincs regies qui assurent unc economie de carburants et
combustibles liquides;

b) Edietcr des prescriptions sur l'aehat et l'cmploi de carburants de rem-
placcmcnt, ainsi que sur la recuperation des huiles usees.

II. Rationnement des carburants ä I'usage des voitures de tourisme, des voltures
de Ilvraison (ayant une charge utile de molns de 1 tonne) et des

motocyclettes. '

x ' '.MlArt. 4. Les carburants liquides ä I'usage des voitures de tourisme, des

voitures de livraison et des motocyclettes ne peuvent etre livrcs que contre
la remise de cartes de rationnement.

Les vehicules sont elassös par categorie comme il suit:
Categorie A: Vöhicules qui sont indispensables alux.entrepriscs et ctablis-

sements dont l'aetivite est d'ordre vital. r.-

Catcgoric B : Vöhicules qui sont indispensables aux entreprises,-ainsi qu'ä
la personne meme du dctcntcur.

Categorie C: Vehicules dont l'immobilisation entraverait considerable-
ment l'cxcrcicc de la profession ou l'aetivitö de l'cntreprise
du dctcntcur. -; !••• ;

Categorie D: Vehicules ayant unc'autre affectation.

Le rationnement des carburants liquides est determinö d'aprcs les
categories mentionnees ci-dessus et d'apres les besoins.

Si l'economie de guerre l'cxige, la vente de'carburants liquides pour
les vehicules de l'une ou de plusieurs desdites categories peut ötre rcstreinte,
eompte tenu de Ieur importance.

Le classcmcnt par categorie est l'affaire de la section de la production
d'cnergie et de chalcur. II rcssortit toutefoisaux cantons pour les vehicules
de leurs administrations centrales.

La dclivrance de cartes de rationnement aux membres du corps
diplomatique rcssortit ä la division des affaires etrangercs du departement politique.

Art. 5. Les vöhiculcs dont la consommation cn carburants, mise en
rapport avec lcur utilite, est considcrce comme anormalement clcvee peuvent
etre cxclus du rationnement des carburants liquides. ' ti -.

III. Rationnement des carburants ä I'usage des camions (ayant une charge
utile de 1 tonne et plus) et des tracteurs.

Art. 6. Les carburants liquides sont livres contre la remise de cartes de
rationnement en proportion des tonnes ä transporter au kilometre par les
vöhiculcs pour les besoins de l'economie de guerre, comptc tenu, dans une
mesure equitable, de la viabilite des entreprises.

L'office de guerre pour l'industrie et le travail est autorise ä encourager
l'organisation de communautcs de travail, locales oü regionales, ainsi que
les transports par groupage. Les communautes de travail doivent garantir
une utilisation rationnclle des camions automobiles et remorques, des
tracteurs et des earburants.
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Lä oü des eommunautds de travail ont dte organisees, les carburants
liquides ne sont pas, en principe, attribuds individuellement-aux vehicules
de leurs niembres, mais ä la eommunautd.

Les points de detail seront röglds par l'office de guerre pour l'industrie
et le travail.

Art. 7. Les eamions et tracteurs dont le service ne se justifie pas en

regime d'eeonomie de guerre ou dont la eonsommation de earburants, mise
en rapport avee leur utilite, doit etre eonsiderde eomme anormalement elevee,

peuvent etre exelus du rationnement des earburants liquides.

IV. Rationnement des carburants ä I'usage des autobus et autocars.

Art. 8. A 1' usage des autobus et autocars prives qui ne sont pas employes
pour un service eoneddd (automobiles eomptant plus de huit places assises),
des earburants liquides ne seront attribues qu'en proportion des quantites
disponibles et ä titre exeeptionnel.

V. LIvralsons k l'armde.

Art. 9. La section de la production d'dnergie et de ehaleur met ä la
disposition de l'armee les quantites neeessaires de earburants et combustibles-
liquides et de substances lubrifiantes eontenant des huiles minerales.

Elle regle les livraisöns, d'entente avec les services eompetents de l'armde.

VI.Livraisonsaux entreprlses publiques de transport et aux administrations
cantonales.

Art. 10. L'attribution de carburants liquides aux entreprises publiques
de transport (ehemins de fer et eompagnies de navigation, services de eourses
automobiles de l'administration des postes et tdldgraphes, entreprises de eourses
automobiles eoneddees et lignes adriennes),.ainsi qu'aux vehicules indispensables

au fonetionnement des administrations publiques a lieu sur la base
des prestations de services rdglecs ou approuvees par les autorites com-
petentes.

VII. Emplol de carburants et combustibles liquides pour les usages Industrieis.

Art. 11. Le departement de l'eeonomie publique etablit les regies ä
suivre pour la livraison de carburants et eombustibles liquides pour les usages
industriels et agrieoles.

Dans les limites fixdes par ees regies, le droit d'aeeorder des permis
d'aehat peut etre delegue aux eantons. •

L'attribution s'operera selon les dispositions .de l'article 2.

VIII. Emplol de eombustibles liquides comme moyen de chauffage.

Art. 12. Le departement de l'eeonomie publique etablit les regies ä
suivre pour la livraison de eombustibles liquides destines ä etre employes
eomme moyen de ehauffage.

Dans les limites fixees par ees regies, le droit d'aeeorder des permis
d'aehat peut .etre delegue aux eantons.

L'attribution s'opdrera selon les dispositions de l'artiele 2.

La livraison peut etre subordonnde k la eonditiori que soit reduit le
nombre des pieces ä chauffer. '

> •

IX. Emploi de carburants et combustibles liquides pour les besoins domestiques.

Art. 13. L'office de guerre pour l'industrie et le travail fixera pdriodique-
ment les quantites maxima de earburants et eombustibles liquides pouvant
dtre employes pour la lumiere, la euisson et les .travaux de nettoyage.

Les permis d'aehat seront aeeordds par les eantons. Ceux-ei pourront
ddldguer eette eompdtenee aux eommunes.

X. Huiles mitrales, substances lubrifiantes eontenant des huiles mitrales
et prodults additionnels bonifieateurs de carburants.

Art. 14. L'office de guerre poür l'industrie et le travail edietera des reglos
speciales sur la livraison d'huiles minerales, de substances lubrifiantes et de

produits additionnels bonifieateurs de earburants. L'attribution s'opdrera
selon les dispositions de l'artiele 2. '

XI. Importation et commerce des matteres denommdes k l'artiele premler.

Art. 15. Les maisons qui veulent importer des earburants et eombustibles

liquides, des huiles minerales et des matieres lubrifiantes eontenant des
huiles minerales ou des produits additionnels bonifieateurs de earburants
doivent presenter leurs demandes d'importation ä la division du eommeree
du departement de l'eeonomie publique, ä Berne, et en adresser en meme
temps un double ä la seetion de la production d'dnergie et de ehaleur de l'office
de guerre pour l'industrie et le travail. '

Art. 16. Les grossistes, les revendeurs et autres ddbitants de earburants
et eombustibles liquides ou d'huiles mindrales et de matieres lubrifiantes
eontenant des huiles minerales doivent se eonformer strietement aux instructions
qui auront ete donnees aux importateurs ou ä eux-memes sur le stockage,
la vente et l'emploi de la marehandise.

Les importateurs et les maisons de eommeree doivent tenir eonstamment
ä jour, en y inserivant les entrees et les sorties, l'inventaire des carburants
et eombustibles liquides, des huiles mindrales et des matteres.lubrifiantes
eontenant des huiles minerales qu'ils.ont en stock. • .-

XII. Inventaires et requisitions.

Art. 17. L'office de guerre pour l'industrie et le travail est autorisd
ä ordonner, selon les dispositions legales sur l'eeonomie de guerre, des prises
d'inventaire et, en eas de neeessite pressante, des requisitions.

XIII. Mesures de contröle.

Art. 18. La seetion de la production d'dnergie et de ehaleur est ehargde
de eontröler l'observation des prdsentes prescriptions.

Elle est autorisee ä faire toute enquöte neeessaire ä eet effet. Les intd-
ressds sont tenus de mettre ä sa disposition tous les documents indispensables
pour l'exainen du eas en cause.

XIV. Dispositions pdnales.

Art. 19. Celui qui aura eontrevenu aux dispositions du present arretd,
aux prescriptions destinecs h en assurer Texceution, ainsi qu'aux deeisions

d'espeee du ddpartement de l'eeonomie publique et de l'offiee de guerre pour
l'industrie et le travail, notamment: ' ' '

cn vendant, eomme eommer^ant, ou en aehetant des earburants et eombustibles

liquides, des huiles minerales et des matieres lubrifiantes eontenant
des huiles minerales de la categoric definie h l'artiele premier, sans y avoir
dtd autorisd ou sans presentation d'unc earte de rationnement;

en faisant un usage abusif des cartes de rationnement, soit en les eedant ä,
' des tiers, soit cn revendainf des earburants et eombustibles liquides, des

huiles minerales et des matteres lubrifiantes "eontenant des huiles minerales
qui ont ete aehetdes en vertu de cartes-de rationnement;

en n'executant pas son obligation de tenir eonstamment ä jour l'inventaire
I de ses stocks,
!sera puni d'une amende.de 5000 francs au plus. La negligence est dgalement
•punissable.

Les dispositions generates du code penal feddral sont applicables.
Les maisons qui eontreviennent au present arretd ou aux prescriptions

destindes ä en assurer l'exeeution peuvent etre exelues du rationnement de

earburants et combustibles liquides, d'huiles mindrales et de matieres
lubrifiantes eontenant des huiles'minerales.

Art. 20. Si la contravention est eommise dans la gestion d'unc personne
'morale ou d'une soeietd en nom eolleetif ou en commandite, les dispositions
penales sont applicables aux personnes qui ont agi ou auraient dü agir pour
eile, la personne morale ou la soeidtd rdpondant toutefois solidaircment du

•paiement de Tarnende et des frais.

Art. 21. Le jugement des contraventions est de la eompetence des
commissions penales du departement de l'dconomie publique institudes par l'ar-

,retd du Conseil fdddral du 1er septembre 1939. ' ' '
- • 1 '

< a ' - ' ' '1
1 XV. Execution. ' ;:= ' *'

•

Art. 22. Le present arrete entre en vigueur le 1er oetobre 1939. Le
departement de l'eeonomie publique et l'offiee de guerre pour l'industrie et le travail
sont ehargds de son execution. Iis pourront faire appel aux eoneours des eantons

et des groupements dconomiques intdressds.

L'offiee de guerre pour l'industrie et le travail prdsöntcra ehaque tri-
mestre, pour la premiere fois ä la fin de deccmbre 1939, un rapport au Conseil

feddral, par Tentremise du departement de l'dconomie publique, sur les mesures
prises en execution du present arreLe.

"

XVI. Dispositions transltoires.

Art. 23. Jusqu'ä ee que le departement de l'eeonomie publique et l'office
;

de guerre pour l'industrie et le travail aient edietd les prescriptions d'exd-
cution, le departement de Teeonomie publique ddietera les dispositions ncces-.

1 saires au maintien du rationnement provisoire des earbürants et eombustibles
liquides. " '' 229. 28.9.39. '

-\'*t » i «• • hl
- " -1

Decreio del Consiglio federaie

su i'approwigionamento del paese con carburanti e combustibili liquid!
(Del 2G spttcmlire 1030.)

" t
II Consiglio federate sviz.zcro,

visto il decreto. federate del 30 agosto 1939 su lc misure da prendere
per la protezione del paeso e il mantenimento della sua neütralihl,

deereta;
I. Norme generali. - '*"•

Art. 1.- Sono soggetti alte preserizioni ehe següono Tiinportazione, la
produzionej il eommereio ed il eonsumo d'ogni genere: '>

a) di earburanti e eonibustibili liquidi (benzin.i;' 'benzolo, olii leggeri1
derivanti dalla distillazione del earbone, petrolio, eonie pure di olii
d'ogni genere per motori Diesel e da usarsi eonic eoinbustibili);

b) di .olii minerali, come olii lubrifieanti,, olii - isolanti e inaterie lubri-
fieanti eontenenti olii minerali, eome pure di prodotti addizionali
bonifieatori di earburanti. •

Ii Dipartimento dell'eeonomia pubbliea designa le eategorie di merei
previste' alte lettere a) e b).

Art. 2. II Dipartimento dell'eeonomia pubbliea 6 autorizzato ad ordinäre

il razionamento del eonsumo dei earburanti. e combustibili liquidi.
II razionamento si farä in base alle seorte in riserva, alle possibility

d'importazione e tenuto conto dell'importanza eeonomiea- dei gruppi di
eonsumatori. .^ -

Art. 3. Alio seopo di assieurare un eonsumo di earburanti e 'di
combustibili liquidi piü eeonomieo ehe siä possibile, TUffieio di guerra. pen
Tindustria ed il lavoro ö autorizzato.a-rieorrere, in modo speeiale, ai inezzi
seguenti:

a) fissare eerte norme ehe assieurino un'eeonoinia di carburanti e di.
• combustibili liquidi;

b) ed emanare delle preserizioni sulTaequisto .e l'uso dei surrogati dl
earburanti, eome pure sul ricupero degli olii usati.

II. Razionamento del carburanti per autovetture, furgouciui (con carico
utile inferiore ad una tonnellata) e motociele-tte.

Art. 4. I earburanti liquidi ad uso delle autovetture, dei furgoneini e
delle motoeielette non possono essere forniti ehe verso presentazione di
tessere di razionamento.

I veieoli sono elassifieati per eategorie. ncl modo seguente:
Categoria A: Veicoü indispensabili alle aziende ed agli stabilimenti.

la eui attivitü 6 di ordine vitale.

Categoria B: Veieoli indispensabili alte aziende, eome pure alia per-.
sona stessa del detontore.

Categoria C: Veieoli la eui immobilizzazione intraleercbbo eonsidere-
volmente l'esereizio della professione o Tattivita dell'azieuda del
detentore.

Categoria D: Veieoli altrimcnti usati:
II razionamento dei earburanti liquidi ö determinate secondo le

eategorie menzionate qui sopra e seeondo il bisogno.



2006 — N® 229 28. IX. 1939

Se l'economia di guerra lo esige, la vendita di carburanti liquid! per
i veicoli dell'una o di parccchie di queste categorie puö esscre limitata,
tenuto conto della loro importanza.

Spetta alia Sezione della produzione di energia e calore procedere alia
classificazionc dei veicoli per categoria. I Cantoni possono tuttavia fare
la classificazione dci veicoli delle loro amministrazioni.

II rilascio dellc tessere di razionamento ai membri del corpo diplomatico
spetta alia Divisione degli affari esteri del Dipartimento politico federale.-

Art. 5. Possono essere esclusi dal razionamento dci carburanti liquid!
quei veicoli il cui cousumo di carburanti b anormalmente alto in rapporto
al loro rendimento.

III. Razionamento dei carburanti per antocarri (con nn carico utile di una
tonnellata e piö) e per trattori.

Art. 6. I carburanti liquid! sono forniti verso presentazione della tessera^
di razionamento in proporzione della portata chilometrica dei veicoli per
i bisogni deU'econoniia di guerra e tenuto equamente conto delle possibility
di vita dell'azienda.

L'l'fficio di guerra per I'industria ed il lavoro b autorizzato ad in-1
coraggiare l'organizzazione di comunitä di lavoro, locali o regional)', come,
pure il trasporto in comune. Le comunitä di lavoro devono garantire
un'utilizzazionc razionale degli autocarri e dei rimorchi, dei trattori e dci
carburanti. i

Laddovc sono state organizzate comunitä di lavoro, i carburanti liquid!.
non sono, di massima, attribuiti singolarmente ai veicoli dei loro meuibri,1
ma all'insicnie della comunitä.

•I punti particolari saranno regolati dall'Ufficio di guerra per I'industria.
ed il lavoro.

Art. 7. Gli autocarri ed i trattori il cui servizio non b giustificato in
regime d'economia di guerra e il cui consurao di carburante, in proporzione
col loro rendimento, 6 anormalmente elevato, possono essere esclusi dal
razionamento dei carburanti liquidi.

IV. Razionamento dei carburanti per omnibus automobili.

Art. 8. Per i bisogni degli omnibus automobili (automobili con pit) di
otto posti a sederc), privati, che non sono usati in un servizio concednto,
saranno concessi carburanti liquidi solo in proporzione dei quantitativi dis-
ponibili ed in via affatto cccczionale.

V. Forniture all'esercito.
Art. 9. La Sezione per la produzione di energia e di calore mctte a

disposizione dell'esercito i quantitativi nccessari di carburanti e combustibili
liquidi e di materie lubrificanti eontenenti olii mineralj.

Essa regola le forniture d'intesa eoi servizi competenti dell'esercito.

VI. Fornitura alle imprese pubbliche dl trasporto
e alle amministrazioni cantonali.

Art. 10. L'asscgnazionc di carburanti liquidi alle imprese pubbliche di
trasporto (ferrovie, compagnie di navigazione, servizi delle corse autoino-
bilistiche dell'amniinistrazione delle poste e dei telegrafi, imprese conce-
dute di corse automobilistiche e linec aeree), nonche ai veieoli indispcnsabili
al funzionamento delle amministrazioni pubbliche' ha luogo in base alle
prcstazioni dei servizi ordinati e approvati dalle autoritä competenti. ^

VII. Carburanti e combustibili liquidi per usi industrial)' e agricoli. >'

Art. 11. 11 Dipartimento dell'economia pubblica stabilisce le 'norme
da osscrvarc per la fornitura di carburanti e combustibili liquidi per usi
industriali ed agricoli.

Entro i limiti stnbiliti da queste norme, il diritto di accordare.dei per-
mcssi d'nequisto pnö essere dclegato ai Cantoni.

L'asscgnazione si farä a norma delle disposizioni dell'art. 2.

VIII. Combustibili liquidi per riscaldamento.

Art. 12. II Dipartimeuto dell'economia pubblica stabilisce le norme da
osservare per la fornitura di combustibili liquidi, destinati al riscaldamento.

Entro i limiti stabiliti da queste norme il diritto di accordare dei per-
mcssi d'nequisto puö essere delegato ai Cantoni.

L'assegnazione si farä a norma delle disposizioni dell'art. 2.
La fornitura puö essere subordinata alia condizione che venga ridotto

il nuniero dci locali da riscaldare.

IX. Carburanti e combustibili liquid! per gli usi domestic!.

Art. 13. L'Ufficio di guerra per I'industria e il lavoro fisserä pcriodica-
mcntc la quantitä massima di carburanti e eombustibili liquidi che possono
essere usati per l'illuniinnzione, la cucina e i lavori di pulizia.

1 pcrmcssi d'acquisto saranno aceordati dai Cantoni. Essi possono
delegare qucsta eompetenza ai comnni. "

X. Olii minerali, materie lubrificanti eontenenti olii minerali e prodotti
addiziouali bonificatori di carburanti.

Art. 14. L'Ufficio di guerra per I'industria'e il lavoro stabilirä delle
normo speciali per la fornitura di olii minerali, di sostanze lubrificanti e di
prodotti nddizionali bonificatori di carburanti. '

L'asscgnazione si farä a norma dcllc disposizioni dell'art. 2.

XI. Importazione e commercio delle materie Indicate nell'art. 1.

Art. 15. Le ditte che intendono importare carburanti e combustibili
liquidi, olii minerali e inateric bibrificanti, eontenenti olii minerali o
prodotti addizionali bonificatori di carburauti devono prescntare le loro
domande di importazione alia Divisione del commercio del Dipartimento
dell'economia pubblica, a Berna, e mandarc contcmporaneamente copia
della loro domanda alia Sezione della produzione di energia e di calore
dclI'Uffic-io di guerra per l'iudustria ed il lavoro.

Art. 16. I grossisti, i rivenditori ed altri fornitori di carburanti e
combustibili liquidi c di inatcrie lubrificanti eontenenti olii minerali devono
conforniarsi strettamentc alle istruzioni che saranno state date agli impor-
tatori o a loro stessi su le scorte, la vendita e l'uso della merce.

Gli iinportatori e lc dittc chc escrcitano il commercio devono. tenere
constantemcnto a giorno, iscrivendovi le entratc e le uscite, l'inventario
dei • carburanti e combustibili liquidi, degli olii minerali e delle materie
lubrificanti eontenenti olii minerali che essi tengono di scorta.

XII. Inventario e requisizioni.
Art. 17. L'Ufficio di guerra per I'industria ed il lavoro 6 autorizzato

a ordiuarc, a norma delle disposizoni legali sull'cconomia di guerra, la
formazione di inventari, e, in caso di urgente necessitä, delle requisizioni.

XIII. Misure di controllo.
Art. 18. La Sezione della produzione di energia e di calore ö incaricata

di csercitare il controllo su l'osservanza delle presenti prescrizioni.
Essa b autorizzata a fare qualsiasi inchiesta nccessaria a questo scopo.

Gli interessati sono tenuti a mettere a sua disposizione tutti i document!
indispensabili per 1'esame del caso in questione. ' J

XIV. Disposizioni penali.
Art. 19. Chiunque • contrawiene alle disposizioni del prcsente decreto,

alle prescrizioni destinate a garantirne l'esecuzione, nouche alle decisioni,
nei casi particolari, del Dipartimento dell'economia pubblica e dell'Ufficio
di guerra per I'industria ed il lavoro, in particolare:

vendendo, mettendo in commercio, o acquistando carburanti e

combustibili liquidi, olii minerali e materie lubrificanti eontenenti olii minerali
della categoria indicata nell'art. 1, senza esserne stato autorizzato o senza
presentazione di una carta di razionamento;

facendo impiego abusivo delle tessere di razionamento, come cedendole
a tcrzi, o rivendendo carburanti e combustibili liquidi, olii minerali e

materie lubrificanti eontenenti olii minerali che sono stati comperati
mediante carte di razionamento;

non soddisfacendo all'obbligo di tener costantemente a giorno l'inventario

delle sue scorte,
b punito con la multa fino ä fr. 5000.—. £ punita anclie 1'azione

commessa per negligenza.
Sono applicabili lc disposizioni del codice penale federale.
Le ditte che contravvengono al presente decreto o alle prescrizioni

destinate a garantirne l'esecuzinne possono essere esclnse dal razionamento
di carburanti e combustibili liquidi, di olii minerali e materie .'lubrificanti
eontenenti olii minerali. •

Art 20. Se la contravvenzione b stata commessa nell'azienda di una
persona giuridica, ovvcro di una societä in nome collettivo o in accoman-
dita, le disposizioni penali scno applicabili alle persoue che hanno agito
0 avrebbero dovuto agire per essa. La persona giuridica o la societä
rispondc perö solidalmcnte per le multe e le spese.

Art. 21. Spetta alle commi^sioni penali del Dipartimento dell'economia
pubblica, istituite col decreto del Consiglio federale del 1° scttembre 1939,
di giudicare le contravvenzioni.

XV. Esecuzione.

Art 22. II presente decreto entra in vigore il 1° ottobre 1939. 11

Dipartimento deU'econoniia pubblica e l'Uffirio di guerra per I'industria
cd il lavoro sono incaricati di escguirlo. Essi potrauno far capo alia colla-
borazione dci Cantoni c dei gruppi economici interessati.

L'Ufficio di guerra per I'industria ed il lavoro presenterä ogni triinestre
al Dipartimento federale dell'economia pubblica, a destinazione del Consiglio
federale, un rapporto sulle misure prese in eseeuzionc del presente decreto.

XVI. Disposizioni transitorie.
Art. 23. Fino a che il Dipartimento dell'economia pubblica e l'Ufficio

di guerra per I'industria ed il lavoro hon avranno stabilito le prescrizioni
esccutive, il Dipartimento deU'econoniia pubblica enianerä le disposizioni
necessarie per niautencre il razionamento provvisorio dei carburanti e

.combustibili liquidi., 229. 28. 9. 39.
1

Australien — Ursprungsbezeichnung auf Uhren

Wie das schweizerische Generalkonsulat in Sydney mitteilt, sind am
30. August 1939 die «Statutory Rules 1939 Nr. 79a erlassen worden, durch
die (lie «Commerce (Imports) Regulations» mit Wirkung vom 30. Dezember
1939 in der Weise abgeändert werden, dass nach diesem Datuni alle Uhren
und Uhrwerke bei der Einfuhr in Australien den Namen des Ursprungslandes

tragen müssen. Diese Ursprungsbezeichnung ist wie folgt
anzubringen:

a) Bei Uhren und Uhrwerken ohne Zifferbla't auf der Röckseite des Uhrwerkes;
b) bei Uhren und Uhrwerken mit Zifferblatt sowohl auf 'der Rückseite des

Uhrwerkes als aueli auf der Vorderseite des Zifferblattes.

Als Bezeichnung ist der Name des Landes einzutragen, in dem der
Artikel erzeugt bzw. hergestellt wurde (vergl. auch Schweizerisches Ilau-
dclsamtsblatt Nr. 135 vom 13. Juni 1939). 229. 28. 9. 39.

Belgique — Exportation et transit de cortaines marchandises
Aux termes d'un arretö ministerial du 18 septembre, publiö au Moniteur

beige du niömc jour, Ia liste des lnarcliandises dont l'exportation de
Belgique et lo transit par la Belgique sont subordonnes ä la production
pröalable d'une autorisation speciale, dölivrüe par lc Departement des
Affaires Economiques et des Classes Moyennes ou par ses döleguös, est
la suivante:
Animaux vivants des cspiccs bovine (n° 1 a), caprine (n° 1 b), ovinc (n° 1 c), porcinei (n° 1 d), chcvaline (n° 1 f);
Volaille vivante ou tude (n° 5);
Viandcs provenant d'animaux des espec.es bovine, caprine, ovine, porcine et chcvaline

et issues comestibles de ccs animaux (n" 2);
Poissons, crustacds et mollusques, vivants, frais ou congclds (11° 6);

(Saindoux nature] (n° 10a) et saindoux artificie) (n<> 245b);'
.Bovaux frais, salts ou sees (n° 47);
Preparations de viandcs et de poissons (n°" 210, 212 ä 215, 217 h 219);

jLaits et crimes de tonte espice (n°« 8 et 244);
jBeurre frais, conserve ou en bottes (n° 9);
(Fromagcs (n° 10);
'Margarine (n° 245 a) et graisses comestibles prdpardes autres (n° 245 c);
jOeufs de volaille (n° 12);
'Ocufs et jauncs d'oeuf sdchds, granules ou pulvdrisds (n° 240);
iCtrtalcs en grains et lcurs ddrivds (n°" 51 ä 58);
(Pains et biscuits de mer (n° 205) ainsi que toutes autres preparations ä base de fariiie

ou de fdculc (n« 202 5 204, 20G ü 208); ' ' '

Cacao cn fives (n° 62 a);
«Preparations ä base de cacao (n°" 220 ä 223);
Cafes naturcls ou artificicls ainsi que les extraits ou essences de cafe, non alcoob'sis (n01 63,

248 et 249);
Chicoree torrefiie et succidands torrefies de la' Chicoree (n° 247), racines de chlcorde

(n° 130);
Pommes de terre (n° 70);
Farincs de ldgumcs (n° 232);
Legumes frais et fruits-iegumcs frais (n« 66 ä 69 et 71);
Ldgumcs sees (n° 72), ldgumcs et fruits-iegumcs conserves (n°* 233 et 234);
Fruits frais ou sechds (n0* 73 ä 99);
Confitures, gclecs, marmclades, pätes et jus concentres de fruits (n° 227);
Sucres, rodiasses et preparations i base de sucre (n" 235 ä 243);
Lcvurcs de brasserie et de distilleric (n° 255);
Boissons aleooliques: bidres, vins, liqueurs, caux-dc-vie, etc. (n°* 258 ä 268);
Tabacs non fabriquds et tabacs fabriquds (n°" 277 et 278);
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Huilcs et graisses vögötales ou animates (n01 14 it 20, 11G, 117, ex. 458);
Cire de toute espice et ouvrages ca cire (n®» 13, 115, 200, 453, 454, ex 455, ex 456);
Fourrages, pailles et balles iitnsi que tous rfoidus des industries alimcntaires (tourtcaux,

tlriehcs, farines dc viandcs, farines dc poissons, aliments composes pour lc.b£lail, etc.)
(n»» 128, 271 ä 276);

Graincs ct fruits oleagincux (n° 105);
Sei (n® 171);
Phosphate dc cliaux naturel (n° ex 167);
Engrais chimiqucs (n° 16S et 169, 385 it 395);
Lüge brut ou nioulu (n° 135, 6S6 et GS7);
Os bruts ou simplcmcnt rcfcndus (n° 38), cornes, eornillons, dechets et rognurcs dc comes

(n» 39);
Mica ct ouvrages ea inica (n»» 166 ct 787);
Piumants bruts (11° ex ISO);
Casöine (n° 379);
Laines (n° 25) ct poils fins (n° 26 a); chanvrc (n® 109); coton (n° 110); Jute (n° 111);

lin (u° 112); ramie (n° 113); matteres textiles aon dfnoinntecs (n° 114);
Fils de lainc (n° 512 ii 514); fils dc coton (a»» 534, 538 et 539); fils de lin, fils dc clianvre

et fils de ramie (a»» 559 et ex 563); fils dc jute (n01560 et ex 563 b); fils d'abaca (chanvre
dc Mar.illc), etc. (n° 562); fils de soie artificiclle (u" 496 ct 497);

Toilcs de jute (n° 574);
Sacs en jute, cxportes vides (ex n° 630);
Amiaute brut ou en fibres (n° 163); ouvrages en amiantc (a0» 801 i 804);
Machines it ttillcr ct ii broyer le lin (n° ex 1041);
Pcaux brutes et pcaux pröparöcs (nos 22, 4G0 ii 470);
Matteres tannantes (notamincnt n»» 1-11, 400, 401);
Ouvrages en cuir (a»» 471 ä 474, 478 h 4S0, 482 ä 488, 489 f 2,1153, ex 1154,1155, ex 1158);
Caoutchouc, gutta-percha, balata ct produits similaircs bruts et feuilles ou erSpcs ca ces

matteres (n»» 120 a ct b, ex 700, 701);
Ouvrages cn caoutchouc (n»» 699 k 721 et 1157);
Pncuinatiques ct bandages en caoutchouc, ä l'exclusion des bandages pour voiturcs

d'enfants et pour joucls (ex n° 704);
Bois de constrnclion ct d'ebt-nisterie, en grume ou non scios, etc. (n° 633);
Bois de mines, perches, echnlas, etc. (n° 634);
Bois scies non denomines aillcurs ,(n° 638);
Hilles et traverses pour voics ferrecs (a® 639);
Bois sctes, etc. (11° 640);
Pdtes de bois (n° 723b);
Savons (n° 457);
Sulfate de cuivrc (n° 321c);
Chlorurc dc chaux (a® 315 e);
Produits pharniaceutiqucs; medicaments pröparös, preparations dosöcs et spöcialitös

phurmaccutiqucs (n° 382); sOrums ct vaccins (a® 381); ouate de coton pharmaccutiquc
(a® 578 a 1); appareils ct lastrumciits lnedicaux et chirurgicaux (n® 1118 b ct c, ex
10S9);

J-Iuiles utilisables comme carburants ou comme lubrifiaats (y compris l'isooctane et le
plomb tetraiithylc); petrolcs bruts, produits dc la distillation des pölroles bruts et des

goudrons dc houillc (notamincnt a® ex 117, 190 k 197, 354, ex 458);
Minerals (n® 182);
Scorics laiticrs ct autres dfichcts dc hauts fourncaux (n° 183);
MiHaux noil fcrrcux, bruts (n°" ex 865 a, ex 866 a, ex 935, ex 960, ex 968, ex 975, ex 982,

ex 991); rFoatc brute (n® 867b); alliagcs ferrom<kalliqncs (ri® 867 a, ex 935);
Mitrailles ferreuscs, compvcnant tous dechets de fabrication, toutcs pifeces neuves qui

ont tt6 cassccs, cisailldcs, etc., tous articles usages Tels sonl notamment:
1® les dechets de fabrication, tels que les dechets de decoupage et de toumage;
2» les chutes dc blooms, de billettes öbauchöcs, de largcls, de barres, de profiles, de tdles,

de large-plats;
3° les rails visiblcment uses, quels qu'en soical la forme ct le poids, ainsi que les rails

infmc simplement usages qui ont ete courbes ou cintres ou translormes cn aiguiiles
ou assembles cn liaison; les 6clisses et plaques d'assisc, usagecs;' '»

4» les boulons, tire-fond, crampons usages, qui sont tordus ou gaucbis ou dont lc filet
dc la vis est faussö; '

5® les locomotives qui, nc pouvant plus rouler par leurs propres moyens,sont consi-
derees comme hors d'usagc: " a i'-V

6® les pieces detachecs dc locomotives ou dc wagons, de machines fixes ou mobiles
(bielles, trains dc roues, cssicux, tubes k fuinee, etc.) qui sont envoyees fl l'etrangcr
aux fins dc reparations ou qui, d'unc mantere generale, ne sont plus en etat d'etre
utilisecs tcllcs qucllcs;

7° les bandages cntiers ou döcoupes, usages, de roues de materiel roulant de cliemins
de fer:

8» les bavures dc poinlcs (dechets dc la fahrieation de clous);
9» les pepins de boulonneric (dechets de la fabrication d'ecrous de boulons, affcetant

gönürateincnt la forme de perils cylindrcs);
10» les rcssorts ct laines dc ressorts, usages, de vehiculcs de toute esp6ec..

Mitrailles non ferreuscs (n®1 ex 865 a, ex 866 a, ex 935, ex 960, ex 968, ex 975, ex 982,
ex 991);

Camions nulomobilcs et leurs remorques (n° 1100b, ex 1091); tracteurs automobiles
ainsi que leurs remorques (n®» ex 1028, 1100c, ex 1091); ;

Pieces detachces de vehiculcs automobiles (n° llOOquatcr), de cycles et de motocycles
(n° 1096 k 1099);

Accuinulatcurs eicctriqucs et leurs piiccs de rcchange (notamment n®' 1077, ex 1082,
ex 1084, ex 1089);

Masques ä gaz de toute espfcee (ex n° 1064);
Parties .detachers de masques k gaz (ex n° 1074);
Materiel d'inccndic de toute esp6ec, notamment:

les moto-poinpes (ex n°1025);
les scaux pompcs (ex n® 1064);
les extincleurs d'inccndic (notamment ex'n° 1064, ex n° 1101 b);
les tuyaux d'inccndic (n°600);
les lances d'inccndic (ex n® 1074);

Bonbonncs d'oxygöne, liquide ou gazcux (n° 289);
Bonbonnes d'air comprime, liquide ou gazcux (ex n® 296);

Vetcments antivdsicants;
Sirdnes dc la force de 1 IIP ct plus (ex n® 1064, ex n® 1089);
Armes, munitions et materiel de guerre; pieces detachecs de ees armes, munitions ct

materiel; tous explosifs, poudres et ddtonateurs; foutcs matteres entrant dans la
fabrication des poudres, explosifs et dctonateurs, ainsi que dans la confection des munitions
de guerre; machines et appareils servant (i la fabrication du materiel dc guerre. Rcntrent
notamment parmi les «Annes, etc. » visfes ci dcssus:

Fusils et carabines rayds (ex n®» 1149 a, cx 1149 b);

Canons des dits fusils (ex n®» 1151 a, cx 1151 c);
Bai'onnettcs, sabres et lances (ex n° 1147);
Mitrailleuses (ex n® 1152); fusils-mitrailleurs ct pistolels-mltrailleurs (ex n® 1149 a);
Canons de mitrailleuses (ex n® 1152);
Canons de fusils-mitrailleurs et de pistolels mitrailleurs (cx n®» 1151 a, ex 1151 c);
Revolvers ct pistolcts aulomatiques d'un calibre supdrieur A 7,5 mm..(ex.n®' 1149 d 4

et d 5); • >

Grenades,.bombes, torpides et mines, chargdes ou non chargdcs, ainsi que les appareils.
pennettanl dc les lancer ou de les faire delator;

Munitions ct charges propulsivcs pour les armes qui prdeddent;
Chars dc combat (ex n® 1152);
Vdhiculcs blindes (cx n» 1100 c) et trains bllndds (ex n® 1032);

Blindages de toute espiee;
Adroncfs montds ou ddmontds, plus lourds que l'air (ex n® 1103);

Adroncfs montds ou ddmontds, plus ldgcrs que l'air (ex n® 1102);
Motcurs, hdliecs, fuselages, cardnes, empennages de trains d'atterrissage des dits adroncfs
(cx n® 1102, ex 1103), ainsi que leurs tourelles do tir (ex n® 1152);
Parachutes (ex n® 1064);
Motocyclcttes (n® 1094);

Appareils tdldgraphiqucs et tdldphoniques (n° 108S);
Appareils radiotdldgraphiqucs ct radiotdldphoniques (n° 1088bis);
Fils el cdblcs tdldgraphiqucs ct tdldphoniques (cx n® 1080);
Ronces artifieiclles (n° 911);
Poudres de guerre (cx n® 1198);
Explosifs (n®1 1199, 1200, 1204);
Ddtonateurs (n® 1201);
Acdtonc (n® 363);
Acidc nilrique (n® 307 g);
'Acidc picrique (ex n° 307 o);
Acides sulfonilriques (cx n® 307 g);
Acidc sulfurique (n® 307 m);
Alcool dthylique (ex n® 266);
Aluminium en poudre ou cn copcaux (ex n°* 991, 434 a);
Benzine ct benzol (cx n® 193);
Biehlorurc de soufre (n® 315 p);
Chlorure (n® 290);
Chlorure d'arsenic (ex n® 315 q);
Chlorurc dc potasse raffing (n® 315 n);
Chlorates et Perchlorates de sodium et de potassium (n° 316 b et e);
Glycdrinc brute (n° 20) ou raffinee (n° 3S4c);
Linters de coton (ddchets dc coton brut) (ex n® 110 c);
Nitrate d'ammoniuni raffind (cx n° 384 li);
:Nilratc de plomb (n® 333);
Nitrate de potassium raffind (n° 334);
Nitrate de sodium raffind (ex n° 334 c);
.Olduins (n® 307 m 2 B);
Perchlorate annnoniquc (ex n® 316 a);
Phdnol (ex n° 192);
Soufre (u® 170);
Tdtrachlorure de earbone (n® 384 f);
.Toiuinc ou toluol (cx n® 193). 229. 28. 9. 39.

Niederlande — Neue Ausfuhrverbote

Laut Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft im Haag hat die
niederländische Regierung die Ausfuhr weiterer Waren mit Wirkung ab

'18. September 1939 verboten. Aueh für diese Produkte können die zuständigen

Instanzen unter gewissen Bedingungen in Einzelfällen Befreiung vom
Ausfuhrverbot gewähren. Unter das Ausfuhrverbot fallen folgende weitere
Waren;

Aus Plattcnciscn und -stahl hergestellte Stücke, gepresst, gehämmert, geflanscht, ge¬

lascht, gebogen, gestanzt, gebohrt (worunter auch Feuergänge, Kesselbötlcn, Kessel-
platten und andere Kesselnn tcrtellc);

In Form gegossenes Eisen und Stahl, roh und vorbearbeitet;
Geschmiedete eiserne und stählerne Achsen und Blöcke;
In Formen geschmiedetes Eisen und Stahl;

' Schienen und Greifschienen und Zubehör (Lascbplattcn, Untcrlcgeplattcn, Klcmm-
platten, Verbindungsstücke, eiserne und stählerne Querbalken, Weichen und Teile
davon);

Radgcstcllc und Unterteile davon (Acbsen, Räder, Naben, Bänder usw.) für rollendes
Material von Eisen- und Trambahnen;

,Armal urteile, worunter Flanschen;
'Neue und gebrauchte Fässer aus Eisen und Stahl;
Sebiffssenkcr und Schiffsketten aus Elsen und Stahl;
Nictnägcl und Bolzen aus Eisen und Stahl;
Drahtnägcl und Drahtklammcrn, Lasehdraht und Laschstäbe ans Eisen und Stahl?
Schrauben, einschliesslich Holzschrauben, Muttern aus Eisen und Stall);
Eisengnse (Harmonikagase, Ankergasc und andere geflochtene und gewobene Eisengase),

sowie Iniitationsflcchtwcrk, MetaUdöployö und Häringgratdraht;
Milehtransportkanncn; '
Kupfer- und Bronzearbeiten, mit und ohne Deckschicht;
Kupfergasetuch für Papierfabriken und andere gewobene Kupfcrgnse, worunter Phos-

phorhronzegasc;
Schlösser, Riegel und Scharniere, sowie andere Häng- und Schlosswcrke, Tür- und Rah-

i mcnbcschläge, sowie Unterteile von allen diesen Artikeln, sofern sie ganz oder liaupt-
I sächlich aus Eisen oder Stahl bestehen;
(Arbeiten ganz oder teilweise aus Blei, Zink, Zinn oder Legierungen miL mindestens 50%

eines dieser Metalle;
Alle Arbeiten, welche ganz oder teilweise aus Platin, Platinmctallcn oder Legierungen

mit mindestens 50% dieser Metalle, einschliesslich Fassungen von Perlen und Edcl-
und Halbedelsteinen;

Arbeiten ganz oder teilweise aus Nickel, Plattiersilbcr oder Neusilber, mit oder ohne
t Deckschicht;
IBlätlcr und Arbeiten ganz oder teilweise aus Aluminium oder Alumlniumlcgicruiigen;
(Tcc;
Kaffee und Kaffccxtrakt;

.Melasse und Melado;
[Pökel- und Störhering. 229. 28. 9. 39.

Straits Settlements und Verbündete Malayische Staaten — Einfuhrverbot

I Laut Mitteilung im «Board of Trade Journal» vom 21. September 1939
haben die Regierungen der Straits Settlements und der Verbündeten
Malayisehen Staaten die Einfuhr einer Anzahl Waren mit Wirkung ab
13. September 1939 verboten. Unter das Einfuhrverbot fallen u. a. Mase'.ii-

•nen; elektrische Apparate und Bedarfsgegenstände; Textilwaren aus Wolle,
"Baumwolle, Seide und Kunstseide; Kleidungsstücke aller Art; Bijouteriewaren

sowie Parfiimerieartikel.

Weitere Auskunft erteilt auf Anfrage. hin die Ilandelsabteilnng des
,eidg. Volkswirtschaftsdepartements. 229. 28. 9. 39.

PostQberweisuunsdienst mit dem Ausland - Service International des vlrements nostaux

Umrechnungskurse vom 28. Serplanher an — (.ours de reduction diu le 28 scplembre

Belgien Fr. 75.50; Dänemark Fr. 86.—; Deutschland Fr. 177.65; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 177.60; Frankreich Fr. 10.15; Italien Fr. 23.10;
Japan Fr. 105.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 1890; Marokko
Fr. 10.15; Niederlande Fr. 236.60; Sehweden Fr. 106.30; Tunesien Fr. 10.15;
Ungarn Fr. 86.30; Grossbritannien und Irland Fr. 17.80.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des eoura demeure r6serv£e.

Redaktion:

HaDdelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern,

Redaction:
Division du commerce du Departement föderal de l'eeonomie publique Berne.
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Einbez. Akt -Kap,
Fr. 8 000 0CO.—

Wir künden hiemit alle bis Ende Dezember 1939 kündbar

werdenden

OBLSGATIONEN
2242

der früheren St Gallischen Hgpothekaikassa auf die vertragliche

Frist von sechs Monaten. Mit dem Verfalltag hört die
Verzinsung euf.

Wir offerieren die Konversion bzw. den Umtausch
dieser Titel bis auf weiteres zu

S'/z0/« auf 3-5 Jahre fest,
welche Konditionen zurZeit auCh für Neuanlagen gelten.

DIE DIREKTION.'

Bank In Langenthal
Wir künden hiermit sämtliche, in.der Zelt vom 1. Oktober

bis 31. Dezember 1939 kündbar werdenden

33/4°/o und höher verzinslichen Kassascheine
auf die vertragliche Frist von sechs Monaten zur Rückzahlung.
Mit dem Verfalltag hört'die Verzinsung auf. Den Inhabern
gekündeter Titel onerieren wir die Konversion zu den am Verfalltag

geltenden Bedingungen. 2264

Langenthal, den 27. September 1939.

Die Direktion.

Moifeäoifi BI®rii
Auf 31. Dezember 193!) wird die ucuininddrclßlnstc Amortisntionsscrlc des An-'

leihens von 1893, Fr. <18 697 000 zu 3 % mit Kr. 1 327 500 zur Rückzahlung gelangen
und es sind l.iefür folgende 2655 Obligationen ausgelost worden: {

Nrn.
251— 276

1651— 1700
1901— 1950
3851— 3900
4001— 4050
6251— 6300

11851—11900
12101—12150
12501—12550
16201 — 16250
16551—16600
23901—23950
28301—28350
28351—28100

Nrn.
28701—28750
30151—30200
30801—30850
31801—31850
32701—32750
35501—35550
35851—35900
38401—38450
40951—41000
41451—<11500
42751—42800
46101—46150
47301—47350
51051—51100

Nrn.
51701—51750
55851—55900
58222—58250
59551—59600'
60051—60100
62751—62800
65601—65650
67251—67300
72651—72700
73351—73400
74101—74150
76651—76700
78851—78900
79301—79350

Nrn.
80801—80850
81851—81900
82501—82550
82601—82650
82901—82950
83101—83150
85751—85800
85801—85850
87451—87500
88351—88400
95501—95550
96201—96250

Die mit der Serie No. 251—300 ebenfalls gezogenen No. 277—300 werden erst
auf 31. Dezember 1910 zur Rückzahlung gelangen.

Von den frühem Amortisationsserien sind noch folgende Nummern nicht zur
Einlösung präsentiert worden:
Von der dreißigsten Amortisntionsscrlc (31. Dez. 1930):

No. 48201, 48202.

Von der ciimmidrcißigstcn Amortisatlonsscrlc (31. Dez. 1931):
No. 3527, 3528, 7801, 49395, 49396, 73258.

Von der /uciiimitircißlgstcn Amortisntionsscric (31. Dez. 1932):
No. 26350.

Von der \icruuddrclßigstcn Amorllsiitioiisscrlo (31. Dez. 1934):
No. 10201, 64353.

Von der filnfiiiidiireiUigsten Amortisationsserie (31. Dez. 1935):
No. 19788, 19793, 21SS7, 47360, 47362, 47363, 47364.

Von der seciisiiiid(irciDii]slen Amortisntionsscric (31. Dez. 1936):
No.'9372, 20325, 2032S, 20331—20333, 24656, 24S08, 55731.

A'on der siclicniiuddrcißigsicn Amortisntionsscrlc (31. Dez. 1937):
No. 112, 113, 19170, 20305—20509, 20511, 20512, 24051, 24722, 24723, 24725,
2S11S, 28127—28430, 81564, 81565, 92292—92295.

A'on der iiehtumldrclßigstcn Amortlsntioiisscrlc (31. Dez. 1938):
No. 1358, 1375, 13S1, 1400, 2002, 2008—2012, 2021, 2022, 2030, 2043, 2044,
2016—2050, 4700, 9683, 96S1, 9699, 9700, 14054, 14060, 14061, 14070, 14089,
14098, 11523, 14538, 15540, 15541, 25419, 25424, 25434—25438, 28929—28933,
28919, 28950, 29511, 29542, 29548—29550, 31112, 31420, 31431, 35951, 35977,
35981, 35982, 37111—37120, 40014—40023, 40130, 40150, 56056, 56078, 56079,
56097, 57491, 57192, 57793—57S00, 58210, 59992, 61377, 61378, 66110—66116,
68459, 7074 1, 70749, 70750, 72109—72112, 72351—72358, 77453, 77484, 82357,
82374—82385,- 82389, S 1952—81961, S4987, 81991, 84992, 95003, 95037, 95708—
95710, 96355, 96367—96373, 96377—96380.
Die betreffenden Inhaber werden darauf aufmerksam gemacht, daß alle diese

Titel von den angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind. 2261

UM? ÄSDMDS COMPANY
GENUA-FAR EAST

Eegelmässiger, schneller Passagier- und Frachtdieust

Nächste Abfahrten i Dampfer unter dänischer Flagge

Bs. X ab Gcuua 6. Oktober 1939, nach Colombo, Pcnang, Port Swcttcnham,
Malacca, Singapore, BANGKOK.

ss. KOREA ab Genua 27. Oktober 1939, nach Penang, Malacca, Siugapore,
Manila, Hongkoog, China und Japan, incl. Dairen.

Platzreservierung durch

<&©inKi a c©. a.©. iMii
Si. Gallen - Zürich - Genf 2262

Konnossemente werden durch uns in der Schweiz gezeichnet.

Gewerbehässe Baden
Stammkapital Fr. 4,000,000.—
Reserven Fr. 2,280,000.—

igio uon ODO

Wir kündigen hierdurch auf den nächsten
zulassigen Termin unsere samtlichen
vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1939
kündbar werdenden Obligationen.
Gleichzeitig offerieren wir die Konversion

der gekündeten Titel zu den jeweils
geltenden Redingungen.

Baden, 26. September 1939. 22G3

III
(Art.582 u.ff. Z.G.B, u. § 12 Dekret vom 18.Dezember 1911)

Bern, den 8. Scplembcr 1939. Der Finanzdircktor: Gugglsberg.

Erblasser! u:

Quesada geb. Deiters Leonora
AVitwe des Herrn Prof. Dr. Angel Ernesto Quesada,
argentinische Staatsangehörige, gew. Privatierc in Spiez,
gestorben am 29. Juni 1939 in Thun.

Elngnbcfrlst: Bis und mit 3. Oktober 1939.

a) Für Forderungen und Bürgschaftsansprachen an die
Erblasserin heim ncglcrungsstntthnitcramt Mcdcr-
simmcnlni in AVImntis.

h) Für Guthaben der Erblasserin bei Notar II. Lehmann,
Spltnlgnsse 14, Bern.

Die Eingaben sind schriftlieh und gestempelt
einzureichen.

Für nicht eingegebene Forderungen haften die Erhen
weder persönlich noch mit der Erbsehaft. (Art. 590 Z. G. B.)

Mnssavcrwnltcr: Herr Notar Werner .KnmmncUcr,
Fclicnbcrgstrasse 18, in Bern.

Bern, den 26. August 1939.

2137
Der Beauftragte:

II. Lehmann, Notar.

Interessent gesucht!
Auf das eidgenössische Patent Feder-
einrichtung 1S6623 sind Lizcuzcn abzugeben.

Das Pateut schützt eine Neukonstruktion von
Federn, die bei geringem Gewicht, Vermeidung vou
Lagerstellcn und hoher Bruclisicbcrhcit, die Abfederung

beliebig schwingender Bewegungen gestattet.
Besonders geeignet für Fahrzeugfederungen, Waagen,
Ventilabfcdcrung usw. 2265

Nähere Auskunft durch

Schoeller, Bleckmann & Cte., Zürich
Stahl haus Limmatstrassc 183.

Rostfreie Reklame-Taschenmesser
Messerfabrik Elsener, Ibach-Schwyz

Montreux Sden
50 B. Vb. Camino. Gut. Hotel. Mi", l'rcise.

'Patente
in allen Ländern durch

Dipi.-Sng. I. Späity
Zürich, Limmatquai 92,

v Tel. 29,585 mj
Der Inhaber des sehwoiz.

Patentes 2266

Nr. 180488
„AInschlne mit iu einem
festen Gchiiusc exzentrisch

gelagerten Hol or",
wün'eht mit Interessenten
in Verbindung zu treten
zwecks Patentverkauf oder
Abgabe von Lizenzen.

Offerten nehmen entgegen:

BERNHARD & Co.
Patentanwälte

Bern, Junkcriigassp 33

Vertreter gesucht für die

Kantone

Basel

MäcU

Beeu

lessiu

UMiMO.iiuAou

Das IJamlelsamtsblatt, als

einzige dreisprachige

Zeitung. wird in allen Kantonen

der ganzen Schweiz gelesen.

Nützen Sie diesen Vorteil,

weun Sie Vertreter für

verschiedene Gebiete suchen.

Wenn es sich
darum handelt

weniger die grosse Masse,
als einen ausgewählten
Kreis von Interessenten

zu erreichen, so ist das

Schweiz. Ilandelsamtsblatt
das geeignete Organ. Mass- •

gebende Persönlichkeiten
wie Behörden, Handel und

Industrie der ganzen
Schweiz müssen dieses

amtl. Organ der Ilandcls-

ahtcilung des eidg. Volks-
wirtschaftsdcpartements
in Bern täglich aufmerksam

durchsehen.
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